
Gemeinschaftsdienstordnung

der Gartenfreunde am Teufelsmoor e.V.
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§ 1 Grundsätzliches

Der Gemeinschaftsdienst wird von der Gesamtheit aller Mitglieder im Kleingartenverein 

Osterholz-Scharmbeck e.V. getragen. Er dient dazu, Arbeiten und Aufgaben, die über die 

eigenen Kleingärten hinaus für den Verein anfallen, zu bewältigen. Im Einzelnen können das 

z.B. die Pflege von Wegen und Beeten, Arbeiten um das Vereinsheim, Organisation und 

Durchführung von Festen wie z.B. das Erntefest, Reparaturarbeiten, Betreuung der 

Teichanlagen und viele andere Arbeiten sein. Ohne die Teilnahme aller Mitglieder des 

Vereins ist die Fülle der Aufgaben nicht zu bewältigen. Gleichzeitig machen alle diese 

gemeinsam zu erledigenden Arbeiten erst unseren Kleingartenverein zu einem richtigen 

Verein, in dem das Vereinsleben hochgehalten wird.

§ 2 Verpflichtung

Die Teilnahme am Gemeinschaftsdienst ist für jedes Mitglied im Kleingartenverein Osterholz-

Scharmbeck e.V. verbindlich. Jede Gartenfreundin, jeder Gartenfreund ist verpflichtet, die an

dieser Stelle getroffenen Vereinbarungen nach besten Kräften zu erfüllen.

Jede Gartenfreundin, jeder Gartenfreund ist selbst für die Durchführung des 

Gemeinschaftsdienstes verantwortlich. Deshalb sucht sich jeder selber aus den langfristig 

festgelegten Terminen die Tage aus, an denen die Gemeinschaftsdienststunden geleistet 

werden sollen. Die langfristige Planung des eigenen Einsatzes ist dadurch möglich.

Gartenfreundinnen und Gartenfreunde mit einem in Absprache mit dem 

Fachberater/Vorstand festgelegten Arbeitsauftrag haben automatisch ihre Verpflichtung 

erfüllt.

§ 3 Festlegung der Jahresarbeitsstunden

Jedes Vollmitglied im Kleingartenverein Osterholz-Scharmbeck e.V., auf dessen Namen ein 

Kleingarten eingetragen ist, leistet im jeweils laufenden Geschäftsjahr 

8 Stunden.

Der Vorstand kann in Ausnahmefällen bei Bedarf darüber hinaus weitere Stunden 

beschließen.

Die übrigen Mitglieder des Vereins (Partnermitglied, Fördermitglieder) und Ehrenmitglieder 

brauchen keine Arbeitsstunden abzuleisten. 
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§ 4 Organisation des Gemeinschaftsdienstes

1 Termine

Im jeweils laufenden Geschäftsjahr werden mindestens 5 Samstage festgelegt, an denen 

Gemeinschaftsdienst durchgeführt werden soll. Die Termine werden so aufgeteilt, dass 

Frühjahrs,- Sommer- und Herbstarbeiten erledigt werden können.

2 Veröffentlichung

Die Termine werden über die Jahresrechnung, auf der Internetseite der Gartenfreunde am 

Teufelsmoor e.V. und als Daueraushang in unseren Schaukästen bekanntgegeben. 

Sollte wirklich einmal wegen absolut schlechtem Wetter ein Termin ausfallen, so wird ein 

Ersatztermin über dieselben Wege bekannt gegeben.

3 Planung, Durchführung und Einteilung

Die anstehenden Arbeiten werden im Vorstand auf Vorschlag des Fachberaters geplant und 

beschlossen. Die Organisation an den Tagen übernehmen der/die Fachberater/innen, seine 

Mitarbeiter/innen sowie Mitglieder des Vorstandes. Sie berücksichtigen bei der Einteilung der

anfallenden Arbeiten insbesondere das Alter sowie die Qualifikation der Mitglieder.

4 Außerordentlicher Gemeinschaftsdienst

Der/Die Fachberater/in kann weiterhin zu außerordentlichen Arbeitseinsätzen aufrufen. Die 

Einladung erfolgt durch mündliche Absprache sowie durch Aushang über unsere 

Schaukästen, Internetseite der Gartenfreunde am Teufelsmoor e.V. oder über schriftliche 

Einladungen. Wer mitarbeiten möchte, sollte sich an den/die Fachberater/in wenden.

Alle geleisteten Arbeitsstunden werden auf das zu leistende Jahresstundensoll angerechnet.

§ 5 Buchführung Arbeitsstunden

Der/Die Gartenfreund/in ist bei den Gemeinschaftsdiensten selbst dafür verantwortlich, dass 

die geleisteten Arbeitsstunden bei den jeweiligen Diensten dokumentiert sind. 

Der Vorstand führt Buch über sämtliche abgeleistete Arbeitsstunden. Am Ende des laufenden

Geschäftsjahres wird eine genaue Statistik über die geleisteten Stunden für jedes Mitglied 

unseres Vereins erstellt.

§ 6 Abrechnung nicht geleistete Arbeitsstunden

Information über die von Mitglied geleisteten Arbeitsstunden können beim Vorstand erfragt 

werden. 
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Wenn die geleisteten Arbeitsstunden die oben festgelegte Anzahl unterschreiten, wird eine 

monetäre Ersatzleistung je nicht geleistete Stunde erhoben. Die Höhe der Ersatzleistung wird

in der Finanz- und Gebührenordnung festgelegt.

Die Erhebung der Ersatzleistung erfolgt mit der Jahresrechnung des Folgejahres.

§ 7 Möglicher Ausschluss aus dem Verein

Ein „Freikaufen“ von dem Gemeinschaftsdienst gibt es nicht, denn es kommt in erster Linie 

nicht darauf an, dass der Verein das „Strafgeld“ kassiert, sondern es kommt darauf an, dass 

die gemeinsamen anstehenden Arbeiten für den Verein erledigt werden.

Ausgeschlossen aus dem Verein werden kann derjenige, wer

• innerhalb von 2 Jahren mehr als 4 nicht geleistete Arbeitsstunden nicht bezahlt hat.

• innerhalb 2 Jahren lediglich bezahlt hat.

Der Vorstand fordert die betreffenden Mitglieder ggf. schriftlich zur Leistung der 

Gemeinschaftsdienststunden bzw. Angabe von triftigen Gründen auf.

§ 8 Inkrafttreten

Diese Gemeinschaftsdienstordnung wurde von der Mitgliederversammlung am 01.03.2026 

beschlossen und tritt mit dem Wirksam werden der ebenfalls am 01.03.2026 von der  

Mitgliederversammlung beschlossenen Satzungsänderung in Kraft.
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